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Sicherheit im organisierten Sport
Leitfaden für Sportstätten, Veranstaltungen und Trainingsaufenthalte

SPORTANLAGEN & INFRASTRUKTUR

WETTKÄMPFE & VERANSTALTUNGEN

Themen wie Schutz, Respekt und Prävention sind sichtbar kommuniziert. JA NEIN

Zutrittsregelungen für Gebäude und Umkleiden sind klar de�niert. JA NEIN

Privatsphäre in Garderoben- und Sanitärbereichen ist gewährleistet. JA NEIN

Räumlichkeiten und Außenbereiche sind ausreichend beleuchtet. JA NEIN

Aufsicht ist möglich, ohne die Intimsphäre zu verletzen. JA NEIN

Eine sichere An- und Abreise ist organisatorisch berücksichtigt. JA NEIN

Die Inhalte sind Teil eines Präventions- oder Schutzkonzeptes. JA NEIN

Für Veranstaltungen existiert ein klar kommuniziertes Schutzkonzept. JA NEIN

Ein verbindlicher Verhaltenskodex wird von Beteiligten anerkannt. JA NEIN

Ein de�nierter Ablaufplan für Krisen- oder Verdachtsfälle liegt vor. JA NEIN

Zuständigkeiten und Ansprechpersonen sind eindeutig geregelt. JA NEIN

Kinder und Jugendliche sind vor Übergri�en geschützt. JA NEIN

Zugang zu sensiblen Bereichen ist kontrolliert. JA NEIN

Personal ist entsprechend geschult. JA NEIN

Identi�kation der Mitarbeitenden ist durch Ausweise gewährleistet. JA NEIN



TRAININGSLAGER & MEHRTÄGIGE AUFENTHALTE

Betreuungspersonal ist fachlich und persönlich geeignet. JA NEIN

Erweiterte Überprüfungen (z. B. Strafregister) wurden durchgeführt. JA NEIN

Regeln zu respektvollem Verhalten sind allen bekannt. JA NEIN

Räumliche Planung berücksichtigt Privatsphäre und Rückzugsmöglichkeiten. JA NEIN

Kinder sind nicht unbeaufsichtigt mit einzelnen Betreuungspersonen in abgeschlossenen 
Räumen. JA NEIN

Gruppengrößen ermöglichen eine verantwortungsvolle Aufsicht. JA NEIN

Maßnahmen gegen Mobbing und Gewalt sind aktiv umgesetzt. JA NEIN

Kontaktmöglichkeiten für Eltern sind klar geregelt. JA NEIN
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Auch diese Punkte sind Teil eines umfassenden Schutzkonzeptes. JA NEIN


